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Jungen 19 Kreisliga Nord Vorrunde

SSV Lardenbach/Klein-Eichen : TSV 1913 Groß-Eichen 
Dienstag, 12.09.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den SSV Lardenbach/Klein-Eichen

Am 1. Spieltag der Jungen 19 Kreisliga Nord Vorrunde traf der SSV Lardenbach/Klein-Eichen am
Dienstagabend auf die Gäste vom TSV 1913 Groß-Eichen. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Groh und Groh, die in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Noah Groh, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Groh / Groh wurden Adamek / Ruppel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Passende spielerische Mittel hatte derweil Marlon Ruppel hingegen letztlich an
der Hand, um Dominik Jost zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen Erfolg verpasste
Moritz Adamek bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Noah Groh und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 1:2. Nicht ganz mithalten konnte Maximilian Weymann, beim 1:3 gegen Elias Groh,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Moritz Adamek war im Einzel gegen Robin Myska nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 10:12, 11:9, 9:11, 11:9, 9:11 hieß es indessen am
Schluss des nächsten Spiels, als Maximilian Weymann und Noah Groh am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie der letzte Satz, so endeten auch die
4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Eher
wenig Gegenwehr bekam Marlon Ruppel bei seinem Sieg in drei Sätzen von Robin Myska. Moritz
Adamek gegen Elias Groh hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marlon Ruppel bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Noah Groh. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit
der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Lange umkämpft war die Partie zwischen Maximilian
Weymann und Dominik Jost, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 7:11, 14:12, 9:11 durchsetzte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SSV Lardenbach/Klein-Eichen am 01.10.2023 gegen den SV
Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 29.09.2023 gegen den TV 1910 Helpershain mitnehmen.

 Statistik:
 SSV Lardenbach/Klein-Eichen

Doppel: Adamek / Ruppel 0:1 
Einzel: M. Weymann 0:3, M. Adamek 1:2, M. Ruppel 2:1 

 TSV 1913 Groß-Eichen
Doppel: Groh / Groh 1:0 
Einzel: N. Groh 3:0, E. Groh 2:0, D. Jost 1:1, R. Myska 0:2


